
Gemeindebrief

August bis Oktober 2020

für die Gemeinden

Saarmund (mit Tremsdorf, Philippsthal und Fahlhorst)
Seddin (mit Kähnsdorf) und Neuseddin



IInnffoorrmmaattiioonneenn  ffüürr  ddiiee  KKiirrcchheennggeemmeeiinnddeenn  SSaaaarrmmuunndd,,  NNeeuusseeddddiinn  uunndd  SSeeddddiinn  
AAuugguusstt  ­­  OOkkttoobbeerr  22002200

LLiieebbee  LLeesseerriinnnneenn  uunndd  LLeesseerr  iinn,,

"aller Anfang ist schwer", das ist ein geflügeltes Wort. Es macht deutlich, wie 
schwer es Menschen manchmal fällt, sich auf den Weg zu machen. Da werden 
notwendige Dinge auf die lange Bank geschoben, man "vergisst" das es da 
doch noch etwas wichtiges zu tun gab. Und auch für dieses wohlbekannte 
Verhalten gibt es ein passendes Wort: "Morgen, morgen nur nicht heute, sagen 
alle faulen Leute". Ich glaube jeder von uns kennt so etwas. Und auch ich bin 
manchmal faul, obwohl ich weiß, dass es sehr unwahrscheinlich ist, dass sich 
die Arbeit wie durch ein Wunder selbst erledigt, wenn man sie einfach erst 
einmal liegen lässt.
Vor einiger Zeit bin ich allerdings darauf hingewiesen worden, dass das Wort 
vom schweren Anfang nur selten zutrifft. Denn gerade beim Anfang hat man 
doch Energie, kann man sich motivieren, freut sich auf das Neue, das vor 
einem liegt.
Da hat man einen passenden Partner gefunden und freut sich, dass man 
Hochzeit feiern kann. 
Da beginnt die Schule neu und voller Stolz tragen die Schulanfänger ihre Tüten 
und Ranzen.
Da hat es geklappt mit dem erträumten neuen Arbeitsplatz und man macht sich 
gerne zum ersten mal auf den Weg.
Die Schwierigkeiten liegen dagegen eher auf halber Strecke. Da verlässt einen 
die Kraft und die Lust. Das Ziel liegt in weiter Ferne. Zweifel kommen auf, ob 
das alles so richtig und gut ist. Beziehungen scheitern oft auf der Mitte des 
Lebensweges. Beim vormaligen Traumberuf haben gar nicht mal so wenige mit 
bourn­out zu kämpfen, die eigentlich auf der Höhe ihres Leistungsvermögens 
sein müssten. Die Durststrecken lauern eben nicht gleich am Anfang und kurz 
vor dem Erreichen des Zieles, sondern in der Mitte. 
Auch beim Umgang mit Corona scheint mir das ähnlich zu sein. Schnell hat 
man alles getan um eine Ausbreitung zu verhindern. Vieles hat man geschafft. 
Aber jetzt auf halber Strecke wird es schwierig. "Soll das denn ewig so weiter 
gehen?", so fragen viele. "Wir sind durch mit der Pandemie." meinen andere 
und lassen alle Vorsicht fahren. Aber: die Ziellinie ist eben noch nicht in Sicht 
und deshalb weiter Geduld gefragt. 
Paulus schreibt an seinen Freund Timotheus mitten in den Herausforderungen 



MMoonnaattsssspprruucchh  AAuugguusstt
Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar gemacht bin; 

wunderbar sind deine Werke; das erkennt meine Seele.
Ps 139,14 (L)

NNeeuueess  aauuss  ddeerr  KKiittaa 

n der Coronazeit mussten wir 
unsere Türen für einige Wochen 
schließen. Danach konnten mit 
vielen Einschränkungen nach und nach wieder die Kinder kommen. Die Kinder 
durften sich nicht frei in der Kita bewegen und mussten stets in festen Gruppen 
bleiben. Sie waren glücklich wieder kommen zu dürfen und wieder mit ihren 
Freunden spielen zu können.
Trotz der besonderen Umstände dieses Jahr, entlassen wir auch dieses Jahr 
wieder 5 Vorschulkinder in die Schule. Wir wünschen Frederieke, Lena, 
Merlin, Piet und Felix Alles Liebe, Gottes Segen und viel Freude für den 
Neustart in die Schulzeit.
Auch verabschieden wir uns von unserer Auszubildenden Svenja Rufnak. Sie 
hat 3 Jahre lang ihre Ausbildung bei uns absolviert. Wir bedauern sehr, dass wir 
diesmal keine Möglichkeit haben, Sie in unserem Team anzustellen. Für ihre 
weitere Zukunft wünschen wir Svenja Alles Gute.
Ganz herzlich möchten wir uns bei Wolfgang Kuhle bedanken, der uns für 
sämtliche großen und kleinen Belange immer wieder tatkräftig zur Seite steht. 
So können die Kinder einen grünen und gepflegten Rasen genießen, kaputtes 
Spielzeug wird von ihm repariert, die Tore/Schuppen werden gestrichen, das 
Laub wird geharkt und vieles mehr. Alle Kinder und Erzieher sind froh, dass 
wir dich haben Wolfgang :)

Das Kita­Team

des Alltags von dem was Kraft geben kann: "Gott hat uns nicht gegeben den 
Geist der Furcht, sondern der Kraft, der Liebe und der Besonnenheit." (2. Tim 
1,7)
Ich wünsche uns, dass uns dieser Geist beleitet durch die nächten Wochen und 
Monate. Wir können uns freuen über vieles was wieder möglich ist, und das, 
was noch nicht möglich ist, tragen wir mit Geduld und Besonnenheit, bis wir 
sagen können: "Wir haben´s geschafft, die Krise ist überwunden" – wann 
immer das sein mag.

Ihr Pf. Roy Sandner 



NNeeuussttaarrtt  KKoonnffiiuunntteerrrrrriicchhtt  22002200  ––  EElltteerrnnvveerrssaammmmlluunngg  aamm  2244..88..,,  1199..0000  UUhhrr

Auch in diesem Jahr beginnt wieder ein neuer Konfirmandenjahrgang. 
Eingeladen sind alle, die Lust auf eine schöne Gemeinschaft haben, sich mit 
religiösen Themen beschäftigen möchten und in zwei Jahren Konfirmation 
feiern möchten.
In der Regel starten Schülerinnen und Schüler mit Beginn der 7. Klasse. 
Eingeladen sind nicht nur junge Menschen aus dem Pfarrbereich Saarmund, 
sondern auch aus anderen Orten.
Bewährt hat sich ein monatlicher Konfirmandenunterricht am Sonnabend von 
09.00 Uhr bis 11.00 Uhr. Sicher werden wir das auch in diesem Jahr so 
handhaben.

KKoonnffiirrmmaattiioonn  22002200

In diesem Jahr ist alles anders. Ziemlich schnell war klar, dass der traditionelle 
Konfirmationstermin zu Pfingsten in diesem Jahr nicht möglich sein wird. 
Gemeinsam mit den Eltern haben wir überlegt, wie wir mit der Situation 
umgehen. Es hat sich herausgestellt, dass ein Verschiebung um ein Jahr keine 
gute Variante ist. Jetzt gibt es vier Termine und drei Orte an denen wir die 
Konfirmanden als vollwertige Mitglieder in unsere Kirchengemeinden 
aufnehmen.

So soll es sein: 

Am 08. August wird Franz Marzahn (aus Saarmund) um 14.00 Uhr in 
Saarmund konfirmiert.
Am 05. September werden Sarah Schwitzke (aus Dobbrikow) und Hannah 
Gelmroth (aus Stücken) um 14.00 Uhr in Stücken konfirmiert.
Am 19. September werden Chiara Strauß (aus Seddin) und Sophia Harwardt 
(aus Neuseddin) um 14.00 Uhr in Seddin konfirmiert.
Am 03. Oktober werden Hennes Engelmann, Oliver Richter (aus Saarmund), 
Gustav Schramm (aus Tremsdorf) und Inga Hintze (aus Glau) in Saarmund 
konfirmiert.
Gerne können Sie zu den Gottesdiensten dazukommen und auch ein Gebet für 
die jungen Menschen ist in diesem Jahr besonders wichtig.

Pf. Roy Sandner



RRüücckkbblliicckk  PPaaddddeellffrreeiizzeeiitt  22002200  ––  AAlltteerrnnaattiivvttoouurr  WWeerrrraa 

nsgesamt 33 Jugendliche und Erwachsene aus Rostock und dem Bereich 
Saarmund machten sich am 27. Juni auf den Weg nach Schwallungen in 
Thüringen zur alljährlichen Paddeltour. Nach einer kurzen Busfahrt sind wir 
auf unserem ersten Campingplatz angekommen auf dem wir unsere Zelte für 
zwei Tage aufgeschlagen haben. Unsere Boote nahmen wir am 
darauffolgenden Tag in Empfang. Somit konnte eine weitere aufregende Zeit 
voller Wehre, Kenterungen und der ein oder anderen Stromschnelle beginnen. 
Andacht, viel Spaß und gemeinsame Aktivitäten, wie z.B. Kochen begleiteten 
uns. Auch das Wetter war auf unserer Seite und die Sonnencreme durfte dieses 
Jahr nicht fehlen. Am darauffolgenden Samstag hieß es dann die Boote 
abzugeben und das Zelt für eine letzte Nacht aufzustellen. An diesem Abend 
gab es auch, typisch für die Region, Thüringer Rostbratwurst zum Abendbrot. 
Vielen Dank an Roy Sandner und Martin Krämer, die uns jedes Jahr diese tolle 
Fahrt ermöglichen. 

Alina Lempke – Seddin ­ 

Kleine Ergänzung:

Für mich grenzt es fast an ein Wunder, dass diese Fahrt stattfinden konnte. Erst 
eine Woche vor Fahrtantritt war klar, dass man wieder mit einem Reisebus 
fahren kann und das die meisten (nicht alle) Zeltplätze wieder offen sind. 
Einige Tagesetappen waren situationsbedingt sehr lang und damit sehr 
anstrengend.
Man konnte den Teilnehmern anmerken, wie groß die Lust auf solche 
gemeinsamen Unternehmungen ist. Gut, dass wir die Hoffnung nicht verloren 
haben. Der Titel der Kenterkönigin blieb übrigens in unserem Pfarrbereich. 
Seddin/Neuseddin konnte jubeln.

Auch für nächstes Jahr ist wieder eine Fahrt geplant. Dann soll es nach 
Tschechien gehen.

Pf. Roy Sandner

Alle wichtigen Infos gibt es bei einer Versammlung für Eltern und zukünftige 
Konfis am 

Montag, 24. August, 19.00 Uhr in Saarmund

Pf. Roy Sandnerm



GGootttteessddiieennssttee  //  AAnnddaacchhtteenn  iimm  PPffaarrrrbbeerreeiicchh  SSaaaarrmmuunndd  mmiitt  NNeeuusseeddddiinn  uunndd  
SSeeddddiinn  iinn  ddeenn  MMoonnaatteenn  AAuugguusstt  ––  OOkkttoobbeerr  220000
(weiterhin gilt für unsere Gottesdienste: wir feiern im Freien oder bei möglichst guter 

Durchlüftung mit offenen Fenstern und Türen; Teilnehmerlisten werden geführt;  der gebotene 

Mindestabstand wird eingehalten; Singen nur mit Mund­Nasen­Schutz)

02.08.20 8. n. Trinitatis

Michendorf 10.00 Uhr Sommerkirche (Präses Sigrun Neuwerth)

09.08.20 9. n. Trinitatis

Saarmund 10.00 Uhr Sommerkirche (EKD Ratspräsident  Dr. 

Heinrich 

Bedford­Strohm

(Saarmund  14.00 Uhr Sonnabend, 08.08. Konfirmation)

16.08.20 10. n. Trinitatis

Philippsthal 09.30 Uhr (Pf. Ro y Sandner)

Neuseddin 11.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)

23.08.20 11. n. Trinitatis

Tremsdorf 09.30 Uhr (Pf. Roy Sandner)

Saarmund 11. 00 Uhr Schulanfangsgodi

30.08.20 12. n. Trinitatis

Seddin 09.30 Uhr (Pf. Roy Sandner)

Neuseddin 11.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)

06.09.20 13. n. Trinitatis

Philippsthal 09.30 Uhr (Pf. Roy Sandner)

Saarmund 11.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)

13.09.20 14. n. Trinitatis

Tremsdorf 09.30 Uhr (Pf. Roy Sandner)

Neuseddin 11.00 Uhr  (Pf. Roy Sandner)

20.09.20 15. n. Trinitatis

Fahlhorst 11.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)



(Seddin 14.00 Uhr  Sonnabend, 19.9.!!! ­ Konfirmation)

27.09.20 16. n. Trinitatis

Neuseddin 11.00 Uhr (Pf. Ro y Sandner)

04.10.20 Erntedank

Saarmund 11.00 Uhr mit Kita

(Saarmund 11.00 Uhr Sonnabend, 3.10.!!! ­ Konfirmation)

11.10.20 18. n. Trinitatis

Tremsdorf 09.30 Uhr (Pf. Roy Sandner)

Neuseddin 11.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)

18.10.20 19. n. Trinitatis

Fahlhorst 11.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)

25.10.20 20. n. Trinitatis

Seddin 09.30 Uhr (Pf. Roy Sandner)

Neuseddin 11.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)

31.10.20 Reformationstag

01.11.20 21. n. Trinitatis

Philippsthal 09.30 Uhr (Pf. Roy Sandner)

PPoosstteerraakkttiioonn  iinn  ddeerr  KKiirrcchhee  SSaaaarrmmuunndd

Auch in diesem Jahr ist unsere Kirche in den Sommermonaten geöffnet. 
Ein herzlicher Dank an alle, die sich auch in diesem Jahr bereit erklärt haben, 
die Kirche offen zu halten. Seit dem Reformationsjubiläum 2017 konnte man 
eine interessante Posterausstellung des deutschen histoischen Museums in der 
Kirche betrachten. In diesem Jahr wurde es Zeit neue Poster in der Kirche zu 
präsentieren. Eine berliner Umweltgruppe hinterfragt unseren Umgang mit 
Plastik und die Folgen für die Umwelt. Einprägsame Bilder und Slogans 
erinnern uns an unsere Verantwortung für den Umgang mit der Schöpfung. 
Schauen Sie gerne herein.

Pf. Roy Sandner



Wir gratulieren den Gemeindegliedern, die in 
den folgenden Monaten ihren 70., 75. oder über 
80. Geburtstag feiern:

iimm  AAuugguusstt  22002200
Lore Geipel 84 Jahre / Neuseddin
Dr. Heiner Vollstädt 81 Jahre / Seddin
Reinhard Purps 83 Jahre / Saarmund
Sigrid Peter 80 Jahre / Seddin
Liesbeth Kühn 97 Jahre / Saarmund
Brunhilde Siebert 90 Jahre / Neuseddin
Horst Zander 90 Jahre / Saarmund
Rita Diedrichs 81 Jahre / Neuseddin
Stephanie Albrecht 98 Jahre / Saarmund
Lieselotte Scheffczyk 86 Jahre / Saarmund
Gisela Priesemuth 82 Jahre / Neuseddin
Martin Schälicke 86 Jahre / Neuseddin
Marlies Fiebig 70 Jahre / Philippsthal
Klaus Teichert 80 Jahre / Seddin
Hannelore Schmid 80 Jahre / Seddin
Anneliese Meyer 86 Jahre / Neuseddin

iimm  SSeepptteemmbbeerr  22002200
Renate Sommer 85 Jahre / Saarmund
Jürgen Schulze 70 Jahre / Saarmund
Hans­Jürgen Zelles 82 Jahre / Seddin
Uwe Süßmann 80 Jahre / Seddin
Werner Raudßus 86 Jahre / Seddin
Gertraud Menk 86 Jahre / Neuseddin
Alma Lehmann 96 Jahre / Saarmund
Werner Gericke 83 Jahre / Philippsthal
Ingrid Herrmann 81 Jahre / Saarmund
Anneliese Dordel 81 Jahre / Philippsthal
Anneliese Kilian 89 Jahre / Neuseddin

iimm  OOkkttoobbeerr  22002200



Marietta Hallmann 88 Jahre / Saarmund
Erna Pradel 90 Jahre / Saarmund
Zepmeisel Wolfgang 80 Jahre / Neuseddin
Edith Pokrandt 86 Jahre / Seddin
Elfriede Kübler 82 Jahre / Philippsthal
Ursula Schrape 83 Jahre / Fahlhorst
Günther Kretschmar 80 Jahre / Philippsthal
Wolfgang Diedrichs 84 Jahre / Neuseddin
Heinz Glamann 84 Jahre / Philippsthal
Dr. Helmar Priesemuth 81 Jahre / Neuseddin
Manfred Schwanbeck 83 Jahre / Neuseddin
Christa Raudßus 84 Jahre / Seddin
Klaus Engelmann 81 Jahre / Saarmund
Elvira Schulze 84 Jahre / Seddin

AAmmttsshhaannddlluunnggeenn

Beerdigungen

Werner Doktor, 90 J. am 13.02. beerdigt in Saarmund
Rita Bochan, 92 J., am 14.02. beerdigt in Tremsdorf
Ingrid Engel, 81 J,  am 18.02. beerdigt in Philippsthal
Edith Glüse, 93 J.  am 06.03. beerdigt in Saarmund
Irmgard Palm, 94 J. am 21.03. beerdigt in Caputh
Jutta Müller, 89 J. am 26.03. beerdigt in Neuseddin
Gerhard Böttcher, 94 J. am 29.05. beerdigt in Tremsdorf

Taufen

Albert Pantel, 9 Monate am 20.06. getauft in Seddin

MMoonnaattsssspprruucchh  SSeepptteemmbbeerr
Ja, Gott war es, der in Christus die Welt mit sich versöhnt hat.

2.Kor 5,19 (E)



Frauen­ und Gesprächskreise mit Pf. Sandner
Saarmund (Do. 15.00 Uhr) 24.09.; 29.09.;
Philippsthal (Do. 19.00 Uhr) 04.09.; 29.09.;
Seddin (Mo.14.00 Uhr) 07.09.;05.10.; 
Neuseddin (Mi.15.00 Uhr) 09.09.; 07.10.; 
Fahlhorst nach Rücksprache mit Pf. Sandner
Ab September wollen wir uns wieder treffen. Möglichst draußen 
und mit dem nötigen Abstand. 
Rücksprache gerne mit mir oder den Ansprechpartnern vor Ort.

Spielenachmittag (um 15.00 Uhr Gemeinderaum in Saarmund)
geplant waren 18.08.; 22.09.; 20.10.;24.11.;
(Bestätigung der Termine bei Fr. Sommer erfragen)

Abendkreis (jeden 3. Do um 19:00 Uhr im Gemeinderaum in 
Saarmund): (Termine ggf. bei Fr. Wilcke erfragen)

Christenlehre:

Konfirmandenunterricht für Saarmund, Neuseedin und Seddin:

(jeweils am Sonnabend von 09.­13.00 Uhr in Saarmund)
Jüngere Gruppe (7. Klasse) der neue Jahrgang startet wieder. 
Absprachen werden auf einer Elternversammlung am 24.8. um 
19.00 Uhr in Saarmund getroffen.
Ältere Gruppe (8. Klasse = Fortsetzer) weiterhin am 
Sonnabend, jeweils von 09.00 Uhr­ 13.00 Uhr.

Neuseddin (Ute Baaske): gemeinsame Gruppe mit 
Wildenbruch
Saarmund (Gabi Noack): Klasse 1­3 Montag 15.00 Uhr

Klasse 4­6 Montag 16.00 Uhr
Am 23.8. beginnen wir nach der Sommerpause um 11.00 Uhr 
mit einem Gottesdienst zum Schulbeginn in Saarmund. Wir 
hoffen, dass dann wieder regelmäßig Christenlehre sein kann.

Gruppe Saarmund: (für alle gerade oder vor längerer Zeit 
konfirmierten): wir fangen wieder an uns zu treffen, wenn die 
Zeiten persönliche Begegnungen wieder zulassen.



AAnnsspprreecchhppaarrttnneerr  iinn  uunnsseerreenn  GGeemmeeiinnddeenn
Pf. Roy Sandner Tel: 033200­85448
oder mobil: 01577­3098799 (möglichst per SMS) oder mail: sandner.roy@ekmb.de
Gemeindepädagogin Ute Baaske (für Neuseddin/Seddin) Tel: 033205­64263
Gemeindepädagogin Gabi Noack (für Saarmund) Tel: 033204 43048
Kirchenmusik Kantorin Elke Wiesenberg Tel: 033205­46564
Leitung Ev. Kita Saarmund (Fr. Kühne) Tel: 033200­85757
Das Gemeindebüro finden Sie: Am Markt 9, 14558 Saarmund Tel: 033200­85448
oder mail: pfarrbuero@kirchengemeinde­saarmund.de
Sprechzeiten Gemeindesek. Fr. Fröhlich: Montag u. Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr.

immer wichtiger: im Netz finden Sie uns unter: kirchengemeinde­saarmund.de

RReeddaakkttiioonn  GGeemmeeiinnddeebbrriieeff
Beiträge werden im Gemeindebüro gesammelt. Redaktionsschluss für den 
Gemeindebrief November 2020 bis Januar 2021 ist der  2244..1100..22002200

MMoonnaattsssspprruucchh  OOkkttoobbeerr
Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum HERRN; denn wenn’s 

ihr wohlgeht, so geht’s euch auch wohl.
Jer 29,7 (L)

WWiiee  wwäärree  eess  mmaall  wwiieeddeerr  mmiitt  eeiinneemm  ssoommmmeerrlliicchheenn  AAbbeennddlliieedd??

Können Sie sich noch an den 31. August 2019 erinnern? Von Corona war noch 
nicht die Rede und wir saßen gemütlich im Garten des Gemeindehauses eng 
beisammen und haben Abendlieder gesungen. Obwohl es kaum Werbung gab, 
waren doch mehr als 20 Menschen zusammengekommen. Alle waren so 
begeistert, dass wir beschlossen, es in diesem Jahr zu wiederholen.
Als Termin haben wir den 22. August 20 Uhr ausgesucht. Da ist es noch 
ausreichend hell um die 
Texte lesen zu können, aber 
am Ende schon dunkel 
genug, um vielleicht noch 
bei einem kleinen Feuer 
und einem Glas Wein den 
Abend ausklingen zu 
lassen.

Felicitas Wilcke und Rositta 
Arnold




